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„Fuer die Sicherheit Europas bleibt die
starke und dynamische transatlantische
Partnerschaft auch in Zukunft unverzicht-
bar", hat  Bundeskanzler Schroeder am 21.
November in Berlin bei der Eroeffnung der 

46. Jahrestagung der Parlamentarischen
Versammlung der NATO erklaert. Dazu
gehoere „eine substanzielle militaerische
Praesenz der USAin Europa". 

Zukuenftige sicherheitspolitische
Herausforderungen koennten allerdings nur 

mit einer starken und „militaerisch hand-
lungsfaehigen Europaeischen Union  an der
Seite der NATO und mit einer effizienten
europaeischen Sicherheits- und
Verteidigungsidentitaet inerhalb der
N ATO" bewaeltigt werden. Dies werde

auch zu einer Entlastung der USA fuehren.
Schroeder sagte, die NATO habe auf dem
Balkan „wichtige Bewaehrungsproben"
bestanden und die Praesenz dort bleibe
„weiterhin unentbehrlich".

Nach Ansicht von NATO -
Generalsekretaer Lord Robertson hat der
Kosovo-Konflikt gezeigt, was im Bereich
Krisenmanagement noch zu tun sei. 

„Die EU hat diesen Weckruf gehoert",
sagte er in Berlin. Das europaeische
Engagement in Verteidigungsfragen sei
eine „logische Folge" der europaeischen
Integration. „Es macht Europa zu einem
besseren Partner Amerikas", fuegte er
hinzu. NATO-Oberbefehlshaber General
Ralston schlug in Berlin vor, das NATO-

Hauptquartier solle zu einem Scharnier
zwischen NATO und EU werden.

In Bruessel nahmen Bundesaußenminister
Fischer und Bundesverteidigungsminister
Scharping indessen an der Konferenz fuer
die zukuenftige schnelle Eingreiftruppe der
EU teil. Diese soll 60.000 Soldaten
umfassen und 2003 einsatzfaehig sein.
Deutschland wird 13.500 Soldaten stellen.

Gewerkschaften fordern Wirtschaft zu
rascher Entschaedigung fuer NS-
Zwangsarbeiter auf

Fuenf deutsche Gewerkschaften haben die
deutsche Wirtschaft am 22. November an
eine zuegige Beteiligung an der
Entschaedigung ehemaliger NS-Sklaven-

und Zwangsarbeiter gemahnt. „Die
Zahlungsbereitschaft der Unternehmen
muß notfalls durch oeff e n t l i c h e
Namensnennung gefoerdert werden", erk-
laerten die Gewerkschaftsvorsitzenden in
Hamburg.

Unterdessen gab die Stiftungsinitiative
der deutschen Wirtschaft zur
Entschaedigung der frueheren Sklaven- und
Zwangsarbeiter den Beitritt von 100 kom-
munalen Unternehmen bekannt. Dazu
gehoeren große Energieversorger wie die
Stadtwerke in Duesseldorf und Muenchen.

Schroeder unterstreicht transatlantische
Bedeutung der NATO
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